JIntelligenz⸗Blatt 


f Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Ab nig Provinzial. Intelligenz» Cemtoelr, im Dep, ferot 
Elngang Plaugengafe M 385 5 2 


—— ͤ—u—4 


Nro. 157. Freitag, den 8. Juli 1836. 
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Angemeldete Stem b e. 
An zekommen den 6. Juli 1836. N 
Herr Gutsbeſitzer v. Below nebſt Sohn und Herr Particulier d. Danßend nedſt 
Sohn don Stolpe, log. im engl. Haufe. Herr Bürgermeiſter Geritz und Zomme 
don Mehlſack, log. im Hotel de Thorn. Der Pfarrer Reski aus Leſewitz, Herr 


Candidat Sauer aus Marienbur err Steueraufſeher Conhorſt aus Elbing, leg. 
Ae Hotel V Ouest, jenburg, AN fſeh , horſt 9, leg 


AVERTISSEMENT S. 


1. Der Schuhmacher Franz Buſch von hier und feine Brant Wittwe Bar- 
bara Borchard geb. Blar haben am 25. Mai c. gerichtlich die Gemeinſchaft der 
Hüter und des Erwerbes für ihre künftige Ehe ausgeſchloſſen. 

Putzig, den 30. Juni 1836, : $ 
d ; Königlich Preuß. Land, und Stadtgericht. S 
- Der Barbier Gottlieb Tramke zu Martenburg und deſſen Ehefrau Wil⸗ 
beimine geb. Behrend haben gemäß gerichtlichen Vertrage vom 5. Mai c. ſich 
wegen ihres Vermögens, inuerhalb der erſten 2 Jahre, nach eingegangener Ehe, ab⸗ 
zeſenderk, welches hiedurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Marienburg, den 13. Juni 1836. f 


Bönigl. Preuß, Landgericht. 
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3. Das ehemalige Seite auf Ser Niederſtadt sub AS 483. 7 
der Sereis Anlage, welches Schuͤttungen fuͤr etwa 4 
2 
* 


ës, ee 
Kat Getreide oder Saat anspär, for in einem 
Montag, den 11. Juli Vormittags 10 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Kontrolleur Schneider anſtehenden Lici⸗ 
tations⸗Termin auf ein oder mehrere Jahre unter der Bedingung vermiethet 
werden, daß Miether die noch für den Gebrauch noͤthigen Verbeſſerungen auf 
feine Koſten bewirken laßt und das Gemachte bei Ablauf der Miethszeit ohne G 
weitere Entſchaͤdigung der Stadtgemeine überlaͤßt. 
Danzig, den 6. Juli 1836. 

Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 3 
Soso 
Anzeigen. 


Vom 4. bis 7. Juli ſind folgende Briefe retour gekommen: N 
1) Plehn a. Fitzkau. ) Hintz a Neuhoff. 3) Lunitz a Straßburg. 4) Poddig a 
Fat 5) Bernſtein a Pultusk. 6) Zeiderau a Rauenfeldt. 7) Jacobi a Neu- 
ſtadt. L 5 


8 Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. 


4. Das Haus Poggenpfuhl AS 391., welches 5 heizbare Stuben, Boden, 
Küche, Kammern, Hofping, Bequemlichkeit und gewoͤlbten Keller enthält, iſt zu ver⸗ 
1 a rechten Zeit zu vermiethen. Die näheren Bedingungen find daſel bit 
zu erfahren. : 

5. Mein in der Stadt Marienburg vor dem Marienthor sub NE 619, ber 
legenes Grundſtuͤck, beſtehend aus 3 zuſammenhaͤngenden Wohngebäuden mit 11 heiz⸗ 
baren Stuben, 1 Saal u. 3 Keller, Wagenremiſe, Stallung für 8 bis 10 Pferde, 
Holzgelaß und anſtoßenden Garten von 2 Morgen Inhalt, bin ich Willens aus freier 
Hand unter billigen Bedingungen zu verkaufen und zwar ſobald als moͤglich, da 
ich meinen Wohnort zu veraͤndern beabſichtige. 

Hierauf Reſlectirende bitte ich, ſich dieſerhald beim Schneidermeiſter Herrn 
Molinari hieſelbſt zu melden. 8 g Johann Bernabo. 
Marienburg, den 23. Juni 1636. 5 
6. In meinem Lotterie Comtoir, Laugenmarkt AS 449, ſind noch Looſe zur 

Afen Klaſſe Jaſter Lotterie, deren Ziehung Donnerſtag den 14. d. M. anfängt, aut 
einem Gluͤcksrade zu ziehen. Rohde, Untereinnehmer. 
7. Es wuͤuſcht ein anſtaͤndiges Ira tenzimmer ſich zu Michaeli bei einer gebil⸗ 
deten Familie in Penſion zu geben. Sterauf Reflectirende belieden ihre Adreſſe ns 
ter C. B. in der Berhol dſchengaſſe N 436. abzureichen. a 
8. Einen Thaler Belohnung, ver mir die am 4. Juli ab händen gekommene 
Spitzhuͤndin Fleiſchergaſſt M. 52, abliefert oder nachweiſct. 


e eee 


ES 


4 
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s. Scebad Zoppot. 


Das erste Abonnements- Concert findet Sonnabend den 9. Juli statt, 

(bei freundlicher Witterung mit verstärktem Orchester.) Abonnements-Karten 

auf sämmtliche Concerte à 2 Rtl. pro Familie und 1 Rt). pr. Person, so wie 

einzelne Entrée-Karten 3 5 Sgr. sind bei Unterzeichnetem, Breitegasse am 
Krahnthor Nr. 1184. und im Salon zu Zoppot zu haben. Voigt, 

a Musikmeiser im Aten Regiment. 


Ver miet hungen. 


10. Das in der Heil. Geiſtgaſſe No. 922. belegene Haus, enthaltend I Stu⸗ 

ben, Küche, Speiſckammer, Keller und Hofraum iſt zu vermiethen. Näheres Heil. 

Geiſtgaſſe Ro. 979. - 

11. In dem Hauſe Heil. Geiſtgaſſe No. 98 2., genannt „der Bienenkorb,“ iſt 
„die Belle⸗Frage von 3 Stuben, Küche, Keller und Holzgelaß zu Michaeli Ziehezeit 

zu vermiethen. Das Nähere Häkergaſſe Ro. 1511. ` 


12. In dem Heil. Geiſt⸗ und Brodloſengaſſen⸗Ecke neu ausgebauten Hauſe No. 
931. iſt die untere Etage und zwei nebeneinander belegene Sale, nebſt Keller, Spei⸗ 
ſekammer und Küche zu vermielhen und das Nähere im Glockenthor Ro. 1959. zu 
erfahren. 855 RE 

13. An eine einzelne aͤlterhafte Dame ſind Breitgaſſe No. 1193. in der Unter⸗ 
Etage 1 bis 2 Stuben zu vermiethen. i ; SE? 
14. Heil. Geiſtgaſſe, Sonnenfeite, ſind 1 — 2 decorirte Zimmer nebſt Kammer 
mit oder ohne Meubeln' gleich zu vermiethen. Naͤheres Goldſchmiedegaſſe Ne. 2088, . 


Se A — == u 
15. Langgarten M517. "8 die Untergelegenheit, beſtehend aus zwei 
Stuben, Hausflur, Keller, Küche, Speiſekammer und andere Bequemlichkeiten zu 
vermiethen. Naͤhere Nachricht Fleiſchergaſſe Ro. 66. 
16. Langgaſſe No. 512. iſt die Hange⸗Etage ſofort, fo wie die Saal⸗ Etage 
nebſt Küche, Boden und Keller von Michaeli ab mit und ohne Meubeln billig zu 
vermiethen; auch kaun, wenn es gewünſcht wird, eine Stube nebſt Kabinet parterre, 
welche ſich beſonders zum Ladens oder Comtoirgeſchaͤfte eignet, mit vermiethet wer⸗ 
den. Das Nähere daſelbſt. | 
A un et ig RE 


7. Sreitan, den 8. Juli d. J. Nachmittags 3 Uhr, ſollen auf Verfügung Es. 
Königl. Wohll. Commerz und Admiralitaͤts⸗Collegii, am Wa erbaum in Stroh⸗ 
teich, öffenklich verkauft und dem Meiſtdietenden gegen daare Juhlung in Pr. Get 
rant zugeſchlagen werden: ; „„ 


AIX 
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180 Stuck gräne Spieren, beſtehend in SF 2 s 
43 Stück Azöflige von 20 bis 28 Juf 1 
2 E Bu — IE 
17 — 6» P 23 — 535 Ge 
28 — 7 30 — 45 — Le 
65 — 3 : 30 — 50 — TS 
„„ 37 — 49 — E 
3 — 10 e 36 — 50 — = 
2 — — 50 — 2 ge 


Sachen zu verkaufen in Zant 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


18. Weite und conleurte durchbrochene Handſchuhe wie auch Schlengtuͤcher a 


6 Sgr. und aͤchte Cattune a 3 und 4 Sgr. offerirt J. M. Davidſohn, erſten Damm. 


19. Dauerhaftes Sanitaͤts⸗Geſchirr als: Terrinen, Teller, Waſchbecken und Kan⸗ 
nen, Saueieurs, Saladiers, verkauft dilligſt J. M. Davidſohn. 


20. Stin durch neue fo eben eingegangene Sendungen auf's Reichhaltigſte aſ⸗ 


ſortirtes Lager von Tapeten, Borduͤren, Plafond's zc. empfiehlt 


Serd. Nieſe, Langgaſſe W 525. 


21. Mit dem billigen Verkaufe ganz aͤchter bedruckter Mouslin⸗ und Battiſt⸗ 
Reſter, die ſich zu Schuͤrzen und Kinder⸗Kleidern eignen, wird nur noch kurze Zeit 
fortgefahren bei F. L. Siſchel, Langgaſſe 410. 
22. Engl. u. fähfiihen Hemden⸗Flanell und Hausleinwand in jeder Breite em⸗ 
pfiehlt zu billigen Preiſen die Leinwandhandlung von 
` SE Auguſt Momber, Langgaſſe AS 521. 
23. Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, daß bei mir alle Sorten 
Klempner⸗Arbeiten verfertiget werden, fo wie auch alle Sorten Drathkorbchen, und 
die Lampen werden auf das Sauberſte gereinigt und reparirt zum billigſten Preiſe. 
Friedrich Winkelsdorff, Klempner, Poggenpfuhl M 396. 
= " 3 — 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilla oder unbewegliche Sachen. a 


(Rothwendiger Verkauf.) 


24. Das dem Friedrich; und Maria geborne Raberfopf-WorBunfden Eheleuten S 


gehörige, hieſelbſt sub Litt. A. VII. 8. belegene Grundstück, abgeſchaͤtzt auf 76 Gë 
1 Sgr. fe in dem auf 
den 10. October c. Vormittags um 10 Uhr 


e 


im Stadtgericht vor dem Debutirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Albrecht anderaum⸗ 
ten Teruin an den Meiſtbietenden verkauft werden. Die Taxe und der neueſte 
Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts-Regiſtratur eingefehen werden. 

u dem anſtehenden Termin werden zugleich die unbekannten Erben der ver⸗ 
ehelichten Meta von Zeygendorff geborne Abegg hierdurch öffentlich vorgeladen. 

Elbing, den 28. Mai 1636. 

5 Königlich Preuß. Stadtgericht. 
a (Rothwendiger Verkauf.) 1 
25. Das dem Bäckermeiſter Zeinrich Gurt zugehörige Grundſtück hieſelbſt sub 
Litt. A. III. 71. abgeſchaͤtzt auf 901 % 25 Sgr., ſoll in dem auf 
den 8. Oetober Vormittags 11 Uhr N a 

im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Stadt⸗Gerichts⸗Rath Klebs anberanm« 
ten Termin an den Meiſtbietenden verkauft werden. Die Taxe und der neueſte Hp⸗ 
pothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 

Elbing, den 3. Juni 1336. 

Rönigl. Preuß. Stadtgericht. 
(Rothwendiger Verkauf.) 

f S Landgericht zu Marienburg. 

26. Das in der Dorfſchaft Lichtfelde A3 60. des Hypothekenbuchs gelegene 
Srundſtück der Rademacher Forbuſchſchen Eheleute, abgeſchͤͤtz auf 46 Gë 20 
Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur eine 
zuſehenden Taxe, ſoll S 

am 8. September 1836 
Vormittags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Real⸗Pratendenten werden aufgeboten, Dh bei Vermeidung 
der Praͤcluſton ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden; auch werden die dem Auf- 
enthalte nach unbekannten Gläubiger: d 
Kammerherr Tedäus v. Kornatzli, wegen eines für ihn auf dem Grundftüd 
eingetragenen Lebtagsrechts, ZE > ’ 

Fraͤulein Franziska v. Wavadworska, früher in Warſchau, wegen eines auf 
dem Grundſtücke für fie eingetragenen Capitals von 333 Ast 10 Sgr., Br 

. „Brigitte v. Milewska geb. v. Roßiczevska, für welche auf dem Grundfüd 
eine Proteſtation eingetragen Debt, e 9 

Michael v. Rornatzki und Hauptmann Nicolaus v. Wlotzki, fur welche 
auf dem Grundſtücke ein Capital vor 200 n 20 Sgr. eingetragen ſteht,, 

Kaufmann Gottfried Szymanski, früher zu Pultuſk, für welchen auf dem 
mehrgedachten Grundſtücke, ein Capital von 230 Ae 25 Sgr. eingetragen ſteht, 
zu demſelben öffentlich vorgeladen. Rz „5 
27. Das dem Bürger Johann Bäder zugehörige, hier unter der Servis⸗ Aë 
76. des Hypothekenduchs gelegene Grundſtück mit Zudehoͤr, abgefhägt auf 1008 Gg 
— M zufolge der nebſt Hppothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden 

H SE d 
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. den 8. Auguſt c. 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. : 

Neuſtadt, den 30. Marz 1836 . 

f Das Stadtgericht. 


(Nothwendiger Verkauf) 
28. Das den Schneider Catharine geb. Eichhorn und Wilbelm Kohlweß⸗ 
fäeg Eheleuten zugehörige. Grundstück Litt. B. LIV. 13. in Neuendorf auf der 
Höhe, taxirt auf 46 N 20 Sgr., ſoll in dem auf f - 

den 8. Auguſt c. Vormittags . 
im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichtsrath Franz anberaumten 
Termin an den Meiſtbietenden verkauft werden. Die Taxe und der neueſte Hypo⸗ 
thekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Negiſtratur eingeſehen werden. 

Zugleich werden zu dem anſtehenden Termine die unbekannten Erben der Ca⸗ 
tharine Kohlweß geb. Eichhorn, des Jacob Steckel und des Zeinrich Steckel 
hiedurch oͤffentlich vorgeladen. 

Elbing, den 15. April 1836. 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 
EEN 


SSiectoetl e EE Ee 
Oeffeutliches Aufgebot. 


29. Auf Antrag des Gutsbeſitzers Michael Burau zu Witzlin werden alle Me, 
jenigen, welche aus irgend einem Grunde einen dinglichen Anſpruch an den zur Ver⸗ 
laſſenſchaft der Stabl⸗ und Eiſenfabrikaut Maria Burau geb. Wulff gehörig ge⸗ 
weſenen, von dem Provocanten erkauften Ober⸗Stahl⸗ und Eiſenhammer mit Zube⸗ 
hoͤrung zu Klein ⸗Katz zu haben vermeinen hiedurch aufgefordert, ſolchen innerhalb 
dreier Monate, ſpaͤteſteus aber in dem au bot gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle hierſelbſt 
auf : 


« den 1. Auguſt 1836 
anberaumten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls die ſich Nicht. 
meldenden mit ihren dinglichen Anſprüchen auf dieſen gedachten Ober⸗Stahl⸗ und 
Eiſenhamme praͤcludirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer: 
den wird. Ditrjenigen, welche ſich dei der Anmeldung eines Mandatars dedienen 
wollen, koͤnnen ſich an die Herren Actuarien 35berlein und Schmidt hieſelbſt wen⸗ 
den und einen derſelben mit Vollmacht und Information verſehen. a 

Neuſtadt in Weſſpreußen, den 6. April 1836. 8 ; 

Adl. Patrimonial⸗Gericht der RleimRasfchen Güter. 


30. Nachdem über den Nachlaß der zu Neukirch verſtorbenen Einſaſſen Urarie 
und Abraham van Kießenſchen Eheleute per deerstum Dem 12. Mai v. 3. der 
erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet worden, fo werden die unbekannten Nach⸗ 
laß⸗Glaͤubiger zur Liquidation ihrer Forderungen ad tenainum 


ens 
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den 8. September e. 
der dem Herrn Aſſeſſor Schmidt unter der Verwarnung vorgeladen, daß die aus⸗ 
bleibenden Creditoren ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit ihren For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, derwieſen werden ſollen. 
Marienburg, den 13. Mai 1836. 
Königl. Preuß Landgericht. 


—— j ͤ ͤ 6EXeꝓ[— nn rer un —— — 
Schiffs Rapport vom 28. Juli 1836. 
Gehege t. 


%, Focken d. Havre m. Holz u. Zink. 
G. Striepling n. Liverpool m. Getreide. 
2. C. Smart n. Helland m. Holz. - 
A. A. Borgmann n. Amſterdam m. Getreide. 
L. K. Uloff n. Caen m. Holz. 
J. Peterſen n. Antwerpen m. Getreide. 
J. F. Suhlberg n. Narmouth m. Holz. 
F. P. de Bör n. Groningen — 
B. Steinorth n. Neufoundland m. Probiant. 
O. Woldring n. Amſterdam m. Holz. 
N. J. Boͤrreſſen n. Norwegen m. Getreide. 
Nach der Rheede. 
J. Haaſe, Nicolaus. 
J. Wulff, John William. ; 
Wind N. O. 


Den 29. Juni 1836 angekommen. SA 
I. Shriſtophers, Unternehmung, v. Bremen m. Stuͤckzuͤtern. G. F. Focking. 
S. Horkes, Anne Eliſabeth, v. Rouen leer. Ordre. = ; 
O. 8 Smith, Cencordia, v. Harlingen m. Dachpfannen u. altem Eisen. G. F. Focking⸗ 
D. F. Suverkrop, Eliſabeth u. Augufte, v. Toͤnningen m. Baltaſt. P. J. Albrecht & Co. 
S. Berner, Enigbeten, v. Stavanger m. Heeringen. Beukt & Co. 


e Geſegelt. 
5 Se F. Schmidt n. Jerſey m. Getreide. 

„E. Kaſten u. London m. Getreide u. Mehl 1. 
F. Schmidt n. Amſterdam m. Holz. 
T. de Jonge n. Edam m. Holz. 

„ v. Duinen n. Amſterdam m. Getreide. 
F. Zielke, n. Antwerpen — 
. P. Vrons n. Edem m. Holl. 
ickert n. Stettin m. Ballaſt. 

Douwes n. Amſtetdam m. Holz. 1 
“ .Münnecke — Getreidt. 8 
N Nach der Rbeede. 

H. F. Sartortui. 

\ T. Wychards. 
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Wind D. S. O. 
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: Den 30 Inui 1836 angekommen. 
H. Ksops, Reine, d. Edam m. Ballaſt. G. 8. Zeng, 
. Ketels, Najaden, v. Edernförde m. Zoe, Grëtz, 
J. H. Permien, Paul Friedrich, v. Fiſchetow — — 


Hildebrandt, Anna, v. Wexford 


H. Bruns, Marta, 


». 

S. 

3. Braudhoff, Dorothea, v. Leith — 
. Nicherg, Helene Ehriſtint v. Wld m. Kalk. 


d. Emden — 


GSeſegelt. 


€. F. Block n. London m. Geteede. 
K. 6. Timmeren u. Amſterdam m. Gtiribe, 
Nach der Rpeede. 
P. Egal. 
Wu N. W 
—— —äü ä ññ—ů—ꝛ ` 
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